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Ziel:

Möglichst umfassende Abbildung der Qualität in 
einem Themenbereich

Welche Qualitätsindikatorensets eignen sich 
dafür?
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Kriterien (IQTiG-Methoden S. 149):

• Inhaltsvalidität
• Aufwand der Messung

Kriterien für den Trade-off?
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Inhaltsvalidität:

Ausmaß, in dem die Auswahl der Indikatoren 
relevant und repräsentativ für die 
Versorgungsqualität im Themenbereich ist
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Inhaltsvalidität (IQTiG-Methoden, S. 150 ff.)

Subkriterien
• Abdeckung
• Proportionalität
• Vermeidung von Kontamination 
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Implizierte Bewertungen in den 
Definitionen

„Relevante“ Inhalte des Themenbereichs 

„Ausgewogenes Verhältnis“ „entsprechend ihrer 
Bedeutung“ für die Versorgungsqualität 

keine „irrelevante Inhalte“ abgebildet.
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Weitere methodische Kriterien
• Validität der einzelnen Qualitätsindikatoren 

• Reliabilität  

• Sensitivität & Spezifität 
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• Was bedeutet „Relevanz“ / 
„Bedeutsamkeit“?
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Ein Indikatorenset kann methodisch 
perfekt sein und trotzdem ungeeignet, 
wenn die gemessenen Outcomes nicht 
relevant sind.
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Umgekehrt: Ein Indikatorenset ist dann 
gut, wenn seine Outcomes

• für die Betroffenen wichtig sind
• für die Akteure steuerbar sind
• tatsächlich Qualitätsunterschiede abbilden
• nicht durch externe Faktoren dominiert 

werden
• ethisch sinnvoll sind, d.h. keine Fehlanreize 

setzen
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Bedeutung für die Betroffenen: 
Patientenrelevante Outcomes

Es geht darum, Rationale zu identifizieren, die 
sich nicht auf irgendwelche Outcomes beziehen, 
sondern auf patientenrelevante Outcomes
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Bedeutung des Aspekts der Steuerbarkeit

Es geht darum, Rationale zu identifizieren, die 
sich auf Outcomes beziehen, die steuerbar sind.
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Bedeutung von Spezifität und Sensitivität

Es geht darum, Rationale zu identifizieren, die 
sich auf solche Outcomes beziehen, die 
messbare Unterschiede zeigen.
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Patientenpräferenzen müssen erhoben 
werden:

Die Bestimmung von 
Patientenpräferenzen und die Analyse der 
Rationalen der vorhandenen 
Qualitätsindikatoren ist entscheidend für 
die Güte des Qualitätsindikatorensets.
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Trade-off

Inhaltsvalidität
Aufwand der Messung

Kriterium: In welchem Umfang müssen 
patientenrelevante Outcomes unberücksichtigt 
bleiben?
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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